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Das Freddi-Haus kann nach Voranmeldung 
in kleinen Gruppen besichtigt werden. 
Führungen sind von März bis Oktober möglich 
und dauern etwa eine Stunde. 

Kosten: 
Gruppen bis 15 Personen: CHF 80.00 
Gruppen bis 25 Personen: CHF 140.00 

Gemeindeverwaltung Bauma 
Abteilung Liegenschaften 
Dorfstrasse 41 
Postfach 232 
8493 Bauma 

Telefon 052 397 70 33 
oder mit Anmeldeformular auf der 
Homepage der Gemeinde : 
www. bauma. eh/ sehenswuerdigkei ten/8 906 

Bilder: Standortfö rderung Zürcher Oberland /Chronikarchiv Bauma 

Wohnen vor 100 Jahren 

Freddi-Haus 
Wohnmuseum Undalen 

Offene Sonntage, jeweils 10.00 - 16.00 Uhr 

- 4. Juni 2023 
- 2. Juli 2023 
- 10. September 2023 

Führungen zur vollen Stunde Fr. 5.00/Person 



Im Weiler Undalen, Gemeinde 
Bauma, steht ein weitgehend er­
haltenes Bohlenständerhaus aus 
dem 16. Jahrhundert. Es war einst 
ein Kleinbauernhaus mit Stall 
und Scheune. Im 17. und 18. Jahr­
hundert wurden weitere Haus­
teile angebaut. Im ursprünglichen 
Hausteil befindet sich der letzte 
Lehmofen im Kanton Zürich und 

- es hat bis heute keinen Wasseranschluss. 

Rosa Freddi, die letzte Bewohnerin des nach ihr benannten 
Hauses, hatte seit ihrer Geburt 1885 in diesem Flarzhausteil 
gewohnt. Sie arbeitete über 50 Jahre lang als Weberin in 
der Fabrik Grünthal in der Juckern. Als sie 1978 im Alter 
von 93 Jahren starb, blieb das Haus leer. 

Am Haus hatte Rosa Freddi wenig verändert. Erst drei Jahre 
vor ihrem Tod liess sie auf Anraten des Arztes wenigstens 
Strom für ein paar Lampen installieren. 

So ist das Haus bis spät ins 20. Jahrhundert in jenem 
Zustand verblieben, der schon Rosas Kindheit geprägt hat. 
Es ist heute ein Zeuge der Textilindustrie im Tösstal und 
erzählt uns vom kargen Leben einer Weberin. 

Rosa Freddi war auch 
eine Sammlerin. In den 
Schubladen des Hauses hat 
sie Briefe, Postkarten und 
Dokumente hinterlassen, 
aus denen vier Broschüren 
entstanden sind, die Ein­
blicke in ihr Leben erlau­
ben. 

Ida Rosa Freddi, Fabrikarbeiterin 
Spuren der Familie Freddi in Undalen 

Das Freddi-Haus 
Wohnmuseum im Dörfchen Undel, Gemeine Bauma 

Post aus Amerika 
Die Briefe des Anton Meyers aus dem Staat New York 

an Rosa Freddi in Undalen 

Der Sog in die Fremde 
Lebensspuren des Louis Freddi aus Undalen 

Die Broschüren können für Fr. 10.00/Stück 
zuzüglich Versandkosten bezogen werden bei: 
gabi .faerber@hotmail.com 


